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Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses aus der 1. öffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates Olbersdorf vom 16. Januar 2013

Bebauungsplan „Posseltsches Gut“ / Antrag 
auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von der 
Einhaltung der Baugrenze und Abweichung 
der Dachneigung / Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens zum Antrag von Herrn 
Axel Krampf, Bärschstr. 17 – 19 
Beschluss Nr. 01/2013
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Olbersdorf stimmt

in seiner öffentlichen Sitzung am 16. Januar 2013 dem 
Antrag von Herrn Axel Krampf auf Befreiung nach
§ 31 Abs. 2 BauGB vom 16.10.2012
1. „Überschreitung von Baufeldern gegeneinander. 

Die äußere Baugrenze wird nicht überschritten.“   
und

2. „Änderung der Lage der Hauptfi rstrichtung“ im 
Bebauungsplangebiet „Posseltsches Gut“ 

zu. 

2.  Die Gemeindeverwaltung Olbersdorf wird beauf-
tragt, den Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 
BauGB vom 16.10.2012 Teil 1 „Überschreitung von 
Baufeldern gegeneinander. Die äußere Baugrenze 

wird nicht überschritten“ sowie Teil 2 „Änderung 
der Lage der Hauptfi rstrichtung“ positiv zu beschei-
den. 

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 0

davon anwesend: 15 + 1 Enthaltg.: 1 Befangen: 0

Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal 
im Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf 
rechtzeitig an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüb-
lich bekannt gegeben sowie im Internet unter www.olbersdorf.de 
veröffentlicht.

Andreas Förster, Bürgermeister

Am 22. September 2013 fi ndet die Wahl zum 18. Deut-
schen Bundestag statt. 
Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes 
darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommuna-
len Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl 
vorangehenden Monaten auf Antrag Gruppenaus-
kunft aus dem Melderegister über Gruppen von Wahl-
berechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Übermittelt werden dürfen:
 - Familiennamen,
 - Vornamen unter Kennzeichnung des Rufnamens,
 - Doktorgrad,
 - Anschriften. 
Eine Auskunftserteilung erfolgt nicht, wenn

- der Betroffene für eine JVA, ein Krankenhaus, 
Pfl egeheim oder eine ähnliche Einrichtung im 
Sinne von § 20 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz 
gemeldet ist,

- eine Auskunftssperre besteht oder
- der Betroffene der Auskunftserteilung widerspro-

chen hat oder widerspricht.

Öffentliche Bekanntmachung
des Widerspruchsrechtes

zur Gruppenauskunft vor Wahlen
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Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen bei der 
Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
Einwohnermeldeamt
Oberer Viebig 2 A
02785 Olbersdorf

und gilt bis auf Widerruf für das Melderegister inner-
halb der Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf (Formu-
lar abrufbar unter www.olbersdorf.de).
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Aus-
künfte vor Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Einwohnermeldeamt Olbersdorf

Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not-
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha-
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent-
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen-
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund-
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu-
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran-
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver-
ändert.

Urlaub:
DM Fritsche:  23.02. – 02.03.2013
Karoline Freitag: 20.03. – 01.04.2013
Dr. Gerlach: 29.03. – 07.04.2013

NICHTAMTLICHER TEIL

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf
Friedensrichter: Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat
 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 Nächster Termin: 5. März 2013
 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
 (nur zu der Sprechzeit)

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Der diesjährige gemeinsame Umwelttag am Olbersdor-
fer See des Zittauer Sportfi schverein, der AG Nieder-
dorf und der Gemeinde Olbersdorf 

fi ndet am
13.04.2013 in der Zeit von

09.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
Wie in den Vorjahren möchten wir mit Hilfe der örtli-
chen Vereine, interessierten Einwohnerinnen und Ein-
wohnern sowie allen Freunden des Olbersdorfer Sees 
alle öffentlich nutzbaren Ufer-, Uferrand- und Strand-
bereiche von Müll, Abfall, Todholz usw. bereinigen. 
Treffpunkt ist 09.00 Uhr 

1. Vorplatz der Gaststätte „Captain Hook“
2. Kirchbergaussicht die Mitglieder der AG Nieder-

dorf
Der große gebührenpfl ichtige Parkplatz am Camping-
platz ist in dieser Zeit kostenfrei. Es wird gebeten, Hy-
gieneschutz (Arbeitshandschuhe, Gummistiefel, Müll-
greifer usw.) selbst mitzubringen.
Von Seiten der Gemeinde werden Einweghandschu-
he und Müllsäcke bereit gestellt. Zum Abschluss lädt 
der Bürgermeister alle Helfer in der Zeit von 12.00 bis 
13.00 Uhr zu einem Imbiss im Außenbereich bei der 
Gaststätte „Captain Hook“ bzw. an die Kirchbergaus-
sicht ein.
Wir würden uns freuen, wenn sich auch in diesem Jahr 
wieder viele Vereine, Einwohnerinnen und Einwoh-
ner an dieser Aktion zur Verbesserung des Ortsbildes 
im gesamten Niederdorf beteiligen würden, damit mit 
einem attraktiven gepfl egten Umfeld die Saison 2013 
begonnen werden kann.
Gemeinde Olbersdorf,
Zittauer Sportfi scherverein e.V.
Arbeitsgruppe Niederdorf

Ralph Bürger
Haupt- und Bauamtsleiter

Umwelttag
am Olbersdorfer Seeam
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Schon von außen ist das 
Häuschen nicht wiederzuer-
kennen …
… und beim Eintreten lockt gleich 
ein verführerischer Duft von fri-
schem Räucherkäse und knackigen Würstchen direkt 
in den „Apfelladen“.
Dort laden dann 
auch, in Kisten 
und Schalen sor-
tiert, unterschied-
liche Sorten von 
Äpfeln mit ihren 
roten Bäckchen 
zum Reinbeißen 
ein.

Information

Doch wie heißt 
das alte Sprich-
wort so schön: 
„Erst die Arbeit 
und dann das 
Vergnügen!“ 
Der Koordinierungskreis der ILE-Region „Naturpark 
Zittauer Gebirge“ startet ins Jahr 2013 mit seiner ersten 
Sitzung und nutzt diese gleich, sich wieder einmal vor 
Ort umzusehen, dieses Mal in Olbersdorf.
Auf der gegenüberliegenden Seite des „Apfelladens“ 
verbreitet die mit Liebe zum Detail eingerichtete Um-

Für Informationen zur Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung in unserer ILE-Region „Naturpark Zittauer 
Gebirge“ steht die Zittauer Stadtentwicklungsgesell-
schaft mbH als Regionalmanagement gern zur Verfü-
gung.

Kontakt:
– Regionalmanagement ILE-Region 
„Naturpark Zittauer Gebirge“ –
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau

Karina Hitziger
Tel.: (0 35 83) 77 88 19
Fax: (0 35 83) 77 88 99
Mail: k.hitziger@stadtsanierung-zittau.de
Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird gefördert 
durch: 

gebindestube eine sehr angenehme Atmosphäre in der 
es sich auch gut arbeiten lässt. Das Gremium übt sich 
im Probesitzen und weiht die ganz frisch eingebauten 
Holzeckbänke direkt ein.

So widmet sich der Koordinierungskreis in gemütlicher 
Umgebung seiner Aufgabe, die regionale Entwicklung 
auch weiterhin tatkräftig zu unterstützen. Auf der Ta-
gesordnung steht neben der kommunalen Vorplanung 
2013 und der Budgetkontrolle unter anderem der Jah-
resbericht 2012.

Hier kann schon eine stattliche Bilanz gezogen wer-
den. Insgesamt hat das Gremium aus 20 Mitgliedern 
und vier ständigen Gästen in den Jahren von 2008 bis 
2012 in insgesamt 39 Sitzungen und sechs Umlaufver-
fahren über 340 Vorhaben mit einem Gesamtvolumen 
von 44 Millionen € beraten, diskutiert und entschieden 
und somit den Weg für die Beantragung von Fördermit-
teln in Höhe von 23 Millionen € frei gemacht. Hierbei 
wurden allein im Rahmen der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung im Naturpark Zittauer Gebirge aus dem 
regionalen Budget und zusätzlichen Mitteln bereits
12 Millionen € als Zuschuss für die unterschiedlichsten 
Maßnahmen bewilligt.

So ist die Umsetzung einer ganzen Reihe an Vorha-
ben von Privatpersonen, Unternehmen, Vereinen und 
unseren Kommunen unterstützt worden, die alle ihren 
Beitrag dazu leisten, die Region attraktiver, lebendiger, 
lebens- und liebenswerter zu machen.

Und heute gibt es nach einer erfolgreichen Tagung 
noch etwas Leckeres aus dem Lädchen für den Nach-
hauseweg! ☺

Dieses Angebot wird im Rahmen des „Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2007-2013“ unter Beteiligung der Europäischen
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
durchgeführt.

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

 www.eler.sachsen.de
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Bundesfreiwilligen-
dienst im Querxen-
land Seifhennersdorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Weihnachten, die Zeit der großen Spendengalas und 
-aktionen ist vorbei. Auch ich erlebe diese Zeit oft mit 
gemischten Gefühlen.
Aber genau aus diesem Grund wende ich mich heute 
an Sie alle.
Eine junge Frau, voller Energie und einem unglaub-
lichen Engagement für benachteiligte Kinder hat sich 
in meinen Kopf geschlichen und lässt mich nicht mehr 
los.
Jenny Rasche, eine junge Frau aus dem Harz, ging mit 
19 Jahren nach Rumänien, um Roma-Kindern eine Zu-
kunft zu ermöglichen.
Vielleicht hat der Eine oder Andere von Ihnen die Re-
portage im MDR gesehen. Falls nicht, bitte ich Sie, 
nehmen Sie sich die 29 Minuten Zeit und schauen sich 
den Film im Internet an. Geben Sie dazu bei Google 
nur „Jenny und ihre Roma-Kinder“ ein. 
Gerade einmal 1.000 km von uns entfernt leben Men-
schen unter schier unmenschlichen Bedingungen, hun-
gernd, frierend ohne irgendeine Perspektive.
Als ich den Film sah, lag meine kleine Dackelmisch-
lingshündin Frieda zufrieden schlummernd neben mir 
auf der Couch, satt und wissend, dass Frauchen ihr je-
den Wunsch von den Augen abliest.
Sicher, wir können nicht die Welt retten, jedoch das 
Leid an einer klitzekleinen Stelle etwas lindern. Man 
kann sich den Film anschauen, es ganz schrecklich fi n-
den und zur Tagesordnung übergehen.
Aber mir ließen diese Kinder keine Ruhe mehr. Ich 
nahm mit Jenny Rasche Kontakt auf. 1,– EUR sichert 
einem Kind eine warme Mahlzeit am Tag. Mit den 
Spenden aus Deutschland, werden die Kinder tagsüber 
aus den Familien geholt und lernen lesen und schrei-
ben und bekommen eine warme Mahlzeit. Jenny weiß, 
dass nur Bildung diesen Kindern eine bessere Zukunft 
ermöglicht.
Ich bitte Sie inständig, schauen Sie sich den Film an 
und gehen Sie nicht zur Tagesordnung über.
Eines dieser Kinder ist Gabriel, ein 4-jähriger Junge, 
das 3. Kind unter vier Geschwistern. Die Familie lebt 
in unglaublicher Armut. Möglicherweise können wir 
als Familie an seinem Leben nicht viel ändern, aber 
vielleicht gelingt es uns, ein bisschen Licht in seine 
kleine Welt zu zaubern.
Jenny Rasche vermittelt auch Patenschaften und wir 
haben uns für diese Möglichkeit der Hilfe entschlos-
sen.
Jeder muss seinen Weg fi nden, aber sollte nicht jeder 
sein einziges Leben dazu benutzen, auch ein ganz klein 
wenig Gutes zu tun?
Bitte helfen Sie Jenny und ihren Roma-Kindern. Es 
sind unschuldige Kinder, die es sich nicht aussuchen 
konnten, in welches Leben sie hineingeboren wurden.

„Jenny und ihre Roma-Kinder“
Geben Sie ihnen eine Chance.
Ich danke Ihnen im Namen der Kinder!

Kerstin Finger

Spendenkonto:
Kinderhilfe f. Siebenbürgen e.V.
Kto. 300 645 961
BLZ  810 520 00
Kontaktdaten der Familie Rasche im Internet oder auch 
über mich (Tel. 69 07 26).

Ich heiße Paul Heidenreich und bin 16 Jahre alt. 2012 
konnte ich die Realschule erfolgreich abschließen. Um 
meine Berufsrichtung zu fi nden, habe ich mich für den 
Bundesfreiwilligendienst im KiEZ Querxenland Seif-
hennersdorf entschieden.

Im Bereich der Animation macht es sehr viel Spaß, aber 
es ist manchmal auch anstrengend. Kreativität, Planung 
und ein guter Draht zu Kindern sind gefragt. Ich fi nde 
die Arbeit hier sehr spannend und abwechslungsreich. 
Ich wurde von Anfang an gut aufgenommen. Die Kol-
legen sind alle sehr nett und hilfsbereit.

Aller zwei Monate habe ich auch Bildungstage, die ich 
in Schleife absolviere. Es ist informativ und trotzdem 
locker gestaltet. Freizeit und Spaß kommen nicht zu 
kurz. Die Bildungstage sind auch dafür gedacht, um 
einfach mal von der Arbeit abschalten zu können und 
sich mal mit anderen Bundesfreiwilligendienstleisten-
den auszutauschen. Dabei lernt man neue Leute ken-
nen.

Bei uns im KiEZ Querxenland Seifhennersdorf wird 
der Bundesfreiwilligendienst in vielen verschiedenen 
Bereichen angeboten: Technik, Küche, Animation, 
Spielmobil und Kindergarten.

Ich kann den Bundesfreiwilligendienst nur an alle Ju-
gendlichen weiter empfehlen, da es einfach mal etwas 
anderes als Schule oder eine Ausbildung ist.

Nähere Informationen zum Bundesfreiwilligen-
dienst im „Querxenland“ erhalten Sie bei Frau Mil-
de unter Tel. (0 35 86) 45 11 11 oder im Internet unter 
www.querxenland.de / Jobangebote.  

So erreichen Sie uns:
Querxenland Seifhennersdorf
Pressearbeit
Ines Stange
Viebigstraße 1 · 02782 Seifhennersdorf
Tel.: (0 35 86) 45 11 25 · Fax: (0 35 86) 45 11 16
E-Mail: info@querxentours.de
Internet: www.querxenland.de

Presseinfo
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Besuch in der
Osterhasenwerkstatt

Der Osterhase Olli und seine Frau Lotti Langohr öffnen 
für alle kleinen und großen Osterfreunde am 17. März, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, ihre Osterhasenwerkstatt im 
KiEZ „Querxenland“ Seifhennersdorf.

Bereits in den vergangenen Jahren besuchten viele In-
teressierte die Osterhasenwerkstatt. 

Auch für dieses Jahr hat sich das bekannte Oberlau-
sitzer Hasenpaar ein tolles Programm überlegt. Kleine 
kreative Hände können verschiedene Basteleien rund 
um das Osterfest selbst gestalten. Für sportliche Betä-
tigung sorgen Lotti Langohr und ihre Hasenhelfer. Die 
fordern die Kinder bei ei(f)rigen Wettspielen heraus. 
Wer einmal wie ein Hase hüpfen möchte, ist auf der 
Hüpfburg genau richtig. Außerdem gibt es noch die 
Hasenfotowand, dabei wird jeder im Nu zum Osterha-
sen. Zu etwas ganz anderem kann man sich beim Kin-
derschminken verwandeln lassen.  Das ist lange nicht 
alles. Die Osterhasen haben sich für das kunterbunte 
Familienfest noch ein paar Überraschungen einfallen 
lassen. 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit öster-
lichen Leckereien im Festzelt gesorgt. Darüber hinaus  
wird es dort ein kleines Bühnenprogramm geben.

Und was wäre Ostern ohne eine Ostereiersuche? Des-
halb kann sich jedes Kind auf eine spannende Eiersu-
che mit dem Osterhasen Olli begeben.

Gleich nebenan steht der Osterhasenbau, wo die Besu-
cher selbst sehen können, wie der Osterhase wohnt.

Wer es nicht schafft, den Osterhasen in Seifhennersdorf 
zu besuchen, kann ihm auch schreiben.
Oberlausitzer Osterhasenpostamt
Hauptstraße 214 a · 02739 Eibau

Wollen Sie helfen?
Wir suchen ständig gut erhaltene Ge-
brauchtmöbel zur Abgabe an sozial be-
dürftige Bürger in unserem Landkreis.
Zum Beispiel:
- Wohnzimmer- und Kücheneinrichtungen
- Schlafzimmereinrichtungen, Einzelbetten
- Kinder- und Jugendzimmer
- elektr. Haushaltsgeräte, Gardinen, Lampen und
 Hausrat
Unsere Leistungen:
- kostenlose Demontage und Abholung
- Auslieferung der Ware
- allgemeine Beratung
Sozialer Möbelmarkt Zittau · Külzufer 19
oder unter (0 35 83) 70 54 67 (Telefon / Fax)
Öffnungszeiten
Mo. – Mi. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr. 07.00 – 12.00 Uhr

Sozialer Möbelmarkt

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhal-
tener

� Bekleidung für Kinder und Erwachsene
� Spielzeug
� Hausrat
� Möbel
� Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel-
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter-
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver-
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus

dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen- und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten
Mo. bis Do. 08.30 – 16.00 Uhr
Fr. 08.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher: (0 35 83) 70 47 87
E-Mail:  dfb-zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck
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defl eisch und -wurst, knuspriges Karasekbrot, frische 
Zuchtpilze und Pilzpuffer, Kräuterliköre und Moor-
packungen aus Stülpner Karls Revier sowie lustiges 
Holzspielzeug aus dem Isergebirge an.

Dem Himmelsbäcker aus Neukirch kann man beim 
Herstellen von Baumkuchen am offenen Feuer über die 
Schulter schauen.

Modische Leinenbekleidung, preiswerte Naturschutz-
artikel und vieles andere mehr ergänzen das umfang-
reiche Angebot.

Auch das Umgebindehaus (Bulnheimscher Hof), mit 
seinen wertvollen Deckenmalereien und einer Leinen-
Stoff-Börse laden zu einem Besuch ein. 

Alles in allem gibt es am 17. März von 11.00 bis 17.00 
Uhr im Zentrum der Oberlausitzer Grenzstadt Seifhen-
nersdorf sehr viel für Jung und Alt zu erleben. Sogar 
eine nostalgische Kindereisenbahn dreht dabei ihre 
Runden.

Natürlich werden auch Räuberhauptmann Karasek und 
seine Spießgesellen das Markttreiben stets im Auge be-
halten.

PS: Auch das sollte man nicht versäumen! Besuch 
in der Osterhasenwerkstatt

Der Osterhase Olli und seine Frau Lotti Langohr öffnen 
ebenfalls am gleichen Tag für alle kleinen und großen 
Osterfreunde von 14.00 bis 17.00 Uhr, ihre Osterhasen-
werkstatt im KiEZ „Querxenland“  in Seifhennersdorf.

Die beliebten Langohren haben sich ein tolles Pro-
gramm für das kunterbunte Familienfest überlegt.

 
Weitere Informationen fi nden
Sie unter www.karaseks-revier.de

Karasek-Museum / Tourist-Information
Nordstraße 21 a
02782 Seifhennersdorf
Tel. (0 35 86) 45 15 67
tourismus@seifhennersdorf.de

Ina Köhler Heiner Haschke
Leiterin Karasek-Museum/ Marktleiter
Tourist-Information Botschafter der Oberlausitz

Im Rahmen dieses historisch inte-
ressanten Erlebnistages kann man 
in die Zeit der fl eißigen und genügsamen Leineweber 
abtauchen. Der Arbeitstag begann damals am frühen 
Morgen mit lauten Wachtelschlägen und endete erst 
nach 14 – 16 Stunden. Die Leineweber besaßen keine 
großen Reichtümer und lebten im Einklang mit der Na-
tur. Auf der Wiese hinter dem Umgebindehaus stand 
die „Kuh des kleinen Mannes“, die Ziege. 

Im Karasek-Museum wird sehr anschaulich der his-
torische Flachsanbau und dessen einstige Verarbei-
tung, von den Kollegen des Markersdorfer Dorfmu-
seums, vorgeführt. Ebenfalls rattert in einer original 
eingerichteten Wohn- und Arbeitsstube um 1800 ein 
alter Handwebstuhl aus jener Zeit.

Des Weiteren erfährt der Besucher viel Interessantes 
über das Entstehen und den Aufbau des Oberlausit-
zer Umgebindehauses. Die Fotogalerie „Unterwegs in 
Karaseks Revier“ von Herrn Rainer Döring präsentiert 
eindrucksvolle Fotografi en aus dem Grenzgebiet der 
Oberlausitz und Nordböhmens. Die Ausstellung „Da-
mals in der DDR – das tägliche Leben“ kann ebenfalls 
mit über 800 Exponaten besichtigt werden.

Gleich um die Ecke, im Seifhennersdorfer Ratskeller, 
werden typische Gerichte der Leineweber, wie Tei-
chelmauke, Stupperle oder Holundersuppe liebevoll 
zubereitet.

Karaseks Naturmarkt mit ca. 70 Direktvermarktern 
und Händlern fi ndet auf dem Museumsparkplatz, Rat-
hausplatz sowie im historischen Dreiseithof (Buln-
heimscher Hof) statt. 

Diese Händler bieten Ziegenfl eisch, -käse, -butter und 
-quark, leckere Wild- und Gefl ügelspezialitäten, Pfer-

Karasek – Museum Seifhennersdorf 
Ein Heimatmuseum besonderer Art

17. Oberlausitzer
Leinewebertag mit großem
Naturmarkt

Fotos:
Rainer Döring
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Ein fast frischgebo-
renes Baby, gerade 
mal 4 Wochen alt, die 
Schwester von unse-
rem Constantin, kam 
uns gleich am Anfang 
mit Mama und Papa 
besuchen. Wie staun-
ten die Kinder über 
dieses winzige Ge-
schöpf mit so kleinen 
Fingerchen und Füß-
chen! Den Kinder 
wurde bewusst, was 
ein Baby noch alles 
lernen muss. Wir können nämlich schon: kriechen, sit-
zen, stehen, gehen, um die Wette laufen, alleine essen, 
… und noch tausend andere Sachen!

Gemeindeblatt Olbersdorf  Februar 2013  Erscheinungstag: 20.02.2013
Senioren / Kindereinrichtungen berichten

Seniorentreff Olbersdorf

– Veranstaltungen Monat März –
Am Dienstag, dem 05.03.2013 fi ndet der Osterbasar 
von Frau Beier statt.
Am Dienstag, dem 19.03.2013 ist wieder unser be-
liebter Handarbeits- und Spielenachmittag.
Beginn jeweils 13.30 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Am 08.01.2013 wurde zur Buchlesung eingeladen. 
Frau Voigt las aus ihren Erinnerungen beginnend bei 
Flucht und Vertreibung bis zu einem schweren Neu-
beginn.
Die Anwesenden des Seniorentreffs folgten aufmerk-
sam den Ausführungen. Der eine oder andere erkannte 
sich oder sein Schicksal wieder.

Frau Voigt schrieb die Erinnerungen eigentlich nur für 
Ihre Kinder, um zu vermitteln, wie schwer es die Groß-
eltern und auch die Eltern hatten. Auch zu erklären, 
dass zum Glück eines Jeden auch ein Stück Zufrieden-
heit gehört. Man muss nicht alles gleich und sofort ha-
ben. Es lohnt sich immer ein Ziel zur verfolgen.

Frau Voigt war 16 Jahre Mitglied des Gemeinderates 
in Olbersdorf.
Die Senioren möchten sich, für die zu Herzen gehende 
Lesung recht herzlich bei Frau Voigt bedanken.

Kriemhilde Fabian

Als ich ein Baby war
Als ich ein Baby war, war ich noch klein,

das soll bei Babys ja so üblich sein.
Ich hatte nur drei Haare auf dem Kopf

und rutschte durch die Wohnung auf dem Topf.

Aber jetzt bin ich groß, seht mich mal an! 
Ihr werdet staunen, was ich alles kann.

Aber jetzt bin ich groß, seht doch mal her!
Jetzt kann ich Zähne putzen, Hände waschen, 

Schleife binden und noch vieles mehr.

Ein neues Jahr – ein neues Projekt
„Als ich ein Baby war“ 
Unter diesem Motto starteten die Kinder der Schnatt-
chengruppe ins neue Jahr. Ein Thema, das wohl jedes 
Kind interessiert und fasziniert. 

KINDEREINRICHTUNGEN

Neues aus dem
Integrativen Kinderhaus 
„Spielkiste“ Olbersdorf
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Alle Kinder dürfen nun aus ihrer Babyzeit berichten, 
bringen Fotos, Spielzeug, Babysachen und viele ande-
re wichtige Erinnerungen mit. Auf der Messlatte jedes 
Kindes haben wir die Größe eingetragen, die jeder zur 
Geburt hatte. 
Aus der Olbersdorfer Bücherei brachten wir uns inte-
ressante „Babybücher“ mit und lesen darin nach, was 
wir noch wissen wollen, über Babys und wie das mit 
dem Größerwerden so ist. 
Mal sehen, was uns in den nächsten Wochen noch so 
einfällt!

Carola und Katrin 
Erzieherinnen der Schnattchengruppe

Traditionelle Ebersbacher

Baby- und 
Kindersachenbörse

Das Börsenteam der Ebersbacher Baby- und Kindersachen-
börse möchte allen Muttis mitteilen, dass die Frühlings-
und Sommerbörse am 22./23.03.2013 am altbekannten Ort 
(ehem. Plusmarkt, C4-Club, Hofeweg 41 in Ebersbach-Neu-
gersdorf) stattfi ndet. Auch die Zeiten für den Ankauf bzw. 
Verkauf bleiben bestehen. 

Börsenteam-Ebersbach

Ansprechpartner: Jutta Heinzel
Kontakt: Tel. (03 58 42) 2 76 40

Neues aus 
der Grundschule

Grundschüler zu Gast
an der Förderschule
Wenn die Schüler unserer Schule aus ihren Klassen-
zimmern schauen, fällt ihr Blick auf das größte Olbers-
dorfer Gebäude, die Schule zur Lernförderung „Fried-
rich Fröbel“. 
Einige Kinder hatten bereits gemeinsam mit ihren El-
tern oder Großeltern den Tag der offenen Tür genutzt, 
um sich im sanierten und renovierten Gebäude umzu-
schauen. Gern wollten sie aber auch erfahren, wie an 
dieser Schule gelernt wird.

Im Rahmen einer Kooperation zwischen unseren bei-
den Einrichtungen möchten wir Begegnungen ermög-
lichen und durch gemeinsame Veranstaltungen Ver-
ständnis füreinander schaffen.
Unsere Viertklässler besuchten im Januar die Förder-
schule. Sie lernten den Unterricht in Hauswirtschaft 
und Arbeitslehre kennen und wurden von den Neunt-
klässlern betreut. Sehr geduldig erklärten die Großen 
den Kleinen die Arbeitsschritte und halfen bei der Aus-
führung. Außerdem überraschten die Sechstklässler mit 
der Aufführung ihres Märchens vom Schneewittchen.

Schüler und Lehrer der 
Grundschule bedanken 
sich ganz herzlich für die-
sen schönen Tag.

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09
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  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Pünktlich zu den Winterferien waren die Schneefreu-
den für unsere Jüngsten weg. Aus Kindersicht leider, 
wenngleich sich viele andere Menschen den Frühling 
herbeisehnen. Auch die Feuerwehr ist eher für den 
Frühling zu haben, denn dann kann nach den theore-
tischen Ausbildungsstunden endlich wieder praktisch 
geübt und trainiert werden.

Brandeinsatz in Jonsdorf
Am 1. Januar 2013 gegen 0.09 Uhr, das neue Jahr war 
also noch keine zehn Minuten alt, lief über die Leitstel-
le ein Brandalarm ein. Im Kurort Jonsdorf brannte auf 
der Hainstraße 21 ein Holzstapel.
Zur Unterstützung der Jonsdorfer Kameraden rückten 
insgesamt 10 Kameradinnen und Kameraden der Ol-
bersdorfer Wehr mit dem Tanklöschfahrzeug 16/25, 
dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und dem Kraftwagen 
der Technischen Einsatzleitung zur Einsatzstelle aus. 
Vor Ort übernahmen die Olbersdorfer Einsatzkräfte im 
Wesentlichen die Wasserbereitstellung, aber auch mit 
einem C-Strahlrohr die zügige Brandbekämpfung. Ge-
gen 0.38 Uhr konnte der Einsatz mit der Herstellung der 
Einsatzbereitschaft im Gerätehaus beendet werden.

Türöffnung in der
Grundbachsiedlung
Zu einer Türöffnung wurde die Feuerwehr am 
25.01.2013 gegen 09.55 Uhr in die Buchbergstraße 5 
gerufen. Mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und 6 Ka-
meraden ging es zum Einsatzort, wo mit routinierten 
Handgriffen dieser Einsatz schnell abgearbeitet wer-
den konnte. Nach der Übergabe der Einsatzstelle an die 
bereits vor Ort befi ndlichen Polizeikräfte konnte der 

Einsatz schon wenige Minuten später, also gegen 10.15 
Uhr, abgeschlossen werden.

In eigener Sache
Sie haben für das Frühjahr immer noch nichts vor? 
Kommen Sie doch einmal zu uns und starten als Feu-
erwehrmitglied in den Frühling. Im Rahmen unserer 
Ausbildungen können Sie die Verbindung von örtli-
chem Leben, Technik und Natur hautnah erleben.
Die nächsten Dienstabende und damit die Möglichkeit, 
sich unsere Arbeit anzuschauen, fi nden am 08. und 22. 
März 2013 jeweils um 19.00 Uhr im Gerätehaus an der 
Clara-Zetkin-Straße statt. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Öffentlichkeitsarbeit, Karsten Hummel 

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka 
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine
Olbersdorf im März

Junge Gemeinde mittwochs  19.15 Uhr  
Chor mittwochs  19.30 Uhr 
Frauenkreis Dienstag, 01.03.,  18.00 Uhr
 Gottesdienst zum Weltgebetstag
Ehepaarkreis Freitag, 15.03.,  19.30 Uhr
 Bibelwoche 

Senioren  Dienstag, 12.03.,  14.00 Uhr 
 „Mein Leben ohne Limits – wenn 

kein Wunder passiert, sei selbst 
eins“ Buch- und Bilddokumentati-
on vorgestellt von Pastor Matthias 
Zieboll von der evang.-methodisti-
schen Gemeinde Zittau

Bibelkreis – Termine in Olbersdorf:
Bibelwoche 05.03., 07.03., 11.03., 13.03., 15.03.
 Sonntag, 17.03.    09.00 Uhr 

Abschluss der Bibelwoche (siehe 
Gottesdienste) 

AUFTANKEN Freitag, 01.03. 18.00 Uhr 
in der AUSZEIT zum Weltgebetstag
 Donnerstag, 28.03.    18.00 Uhr
 Feier eines Tischabendmahls zu Grün-

donnerstag (siehe Gottesdienste)
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Kirchen jeden Freitag 15.00 – 16.00 Uhr
Würmchen (außer Karfreitag) 
 Für Kinder vom Krabbel- bis Vor-

schulalter mit oder ohne Eltern.
 Im Vordergrund stehen das Singen 

und Musizieren, freies Spiel und 
Obstpause.

KlangRaPauken Freitag, 08.03. und 22.03.
Lo-Go 15.00 – 16.00 Uhr 
 für Kinder der 1. bis 6. Klasse
 Wir wollen gemeinsam Gott loben, 

zusammen lachen und musikalisch 
experimentieren.

Christenlehre dienstags  von 14.30 – 16.00 Uhr
Klasse 1 – 4 mit Hausaufgabenbetreuung
Christenlehre mittwochs  16.30 – 18.00 Uhr
Klasse 5– 6  „Bibelentdecker“
Konfi rmanden Vorkonfi rmanden 
 dienstags 17.30 Uhr
 Hauptkonfi rmanden 
 freitags 16.30 Uhr 
  (außer Karfreitag)

Öffnungszeiten unseres Büros:
dienstags von 09.00 – 11.30 Uhr und donnerstags 
von 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung
Volksbank Löbau-Zittau eG, BLZ: 855 901 00
Spendenkonto-Nr.: 4 557 752 418
Kirchgeldkonto-Nr.: 4 557 752 400 

GOTTESDIENSTE
Freitag, 01.03.
 18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
Sonntag, 03.03.
 09.00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 10.03.
 10.30 Uhr Gottesdienst
   mit Kindergottesdienst
Sonntag, 17.03.
 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl –  
   Abschluss der Bibelwoche
Sonntag, 24.03.
 10.30 Uhr Gottesdienst
   mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.03.
 18.00 Uhr  Gottesdienst mit Tisch-
   abendmahl zu Gründonnerstag
Freitag, 29.03.
 10.30 Uhr Karfreitag –
   Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 30.03.
 20.00 Uhr Osternacht – Altkatholische  
   Gemeinde in Lückendorf
  21.00 Uhr Osternacht – Gottesdienst
   auf dem Berg Oybin

Sonntag, 31.03.
 05.00 Uhr Ostersonntag –
   Gottesdienst mit Abendmahl
  10.00 Uhr Familiengottesdienst

Ein Strauß Blumen von Frau zu Frau
Ein internationaler Gruß zum Frauentag am 8. März 
von Annette Kalettka, Pfarrerin im Zittauer Gebirge 
und Mitglied im entwicklungspolitischen Beirat der 
Evang.-Lutherischen Landeskirche Sachsens
Ich entdecke sie im Supermarkt. Die Frau, die bei den 
Blumen Halt macht. Sie zögert einen Augenblick. Kann 
sich nicht entscheiden – entweder die günstigen Nel-
ken oder die leuchtenden Gerbera? Mit einem Seufzer 
greift sie nach den Letzteren. Wahrscheinlich, weil das 
leuchtende Rot und Orange so unwiderstehlich sind. 
Vielleicht wegen des kleinen Aufklebers auf der durch-
sichtigen Folie. Trans fair? Ahnt sie, dass die Blumen 
durch andere Frauenhände gegangen sind. Irgendwo in 
dieser weiten Welt. Dort, wo jetzt Sommer ist. Frauen, 
die bei ihrer Arbeit täglich Sonne tanken können, sich 
aber nach Schatten sehnen. Frauen, die mit gekrümm-
tem Rücken tagein tagaus das Rot der Gerbera sehen, 
und es vom Rot ihrer blutigen Hände nicht unterschei-
den können. Frauen, die ebenfalls seufzen, wenn sie die 
Blumen zum Strauß binden und auf den Weg schicken 
in die weite Welt. Trans fair! Einen Euro mehr Gerech-
tigkeit. Einen Euro für eine kleine Freude, die sie sich 
machen könnten.
An der Kasse entdecke ich sie wieder. Die Frau mit den 
Blumen. Ihre derbe und rauchige Stimme sagt freund-
liche Worte zur Kassiererin: irgendwas von Monatsan-
fang und sich ’was gönnen. Auf einem Kasten Bier liegt 
der Strauß Gerbera. Ihr Gesicht wirkt fahl. Fahl ist auch 
die Jeans an ihren viel zu dünnen Beinen, ohne Arsch 
in der Hose und dazu die abgetragene Jacke. Mitleid 
und Bedauern regen sich beim Anblick. Auffallend und 
schön sind die langen dunkelroten Haare. Der Pferde-
schwanz wippt stolz hin und her. Neben dem Ausgang 
stellt sie ihre Tasche ab und nimmt mit beiden Händen 
behutsam den Blumenstrauß in die Hand. Sie schließt 
ihre Augen und genießt den Duft und die Farben der 
Blumen von weit her. Ein Lächeln geht über ihr fahles 
Gesicht. Sie hat sich eine Freude gemacht. Die Blumen 
duften und leuchten heute nur für sie.

Pfarrerin Annette Kalettka
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Kath. Kirche „St. Petrus Canisius“Kath. Kirche „St. Petrus Canisius“
Leipaer Straße 2 · 02785 Olbersdorf

Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 03.03. 08.30 Uhr Hl. Messe
Sonnabend, 09.03. 17.30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 17.03. 08.30 Uhr Hl. Messe
Sonnabend, 23.03. 17.30 Uhr  Hl. Messe
Karfreitag, 29.03. 15.00 Uhr  Karfreitags-
  liturgie
Ostersonntag, 31.03. 10.00 Uhr Hl. Messe
Ostermontag, 01.04. 08.30 Uhr  Wortgottesdienst

Kontakt: Kath. Pfarrei Zittau
 Lessingstraße 18, 02763 Zittau
 Tel. (0 35 83) 50 09 60
 www.wegkreuz.de

VEREINE BERICHTEN

Kindergarten-Projekt 2013 wieder angelaufen
Seit Januar 2013 erlernen ca. 60 Kinder im Rahmen 
des „Kita-Projektes“ des EHC Jonsdorfer Falken über 
einen Zeitraum von sechs Wochen das Schlittschuhlau-
fen auf dem Eis. Vor zwei Jahren wurde das Projekt 
schon einmal mit viel Erfolg organisiert und jetzt er-
möglicht es die personelle Situation beim EHC, dieses 
Projekt zur Freude der wiederholt teilnehmenden Kin-
dertagesstätten der Region erneut durchzuführen.
Fünf Kindergärten aus Zittau, Bertsdorf und Olbers-
dorf nehmen an diesem Projekt teil und nutzen diese 
Möglichkeit der sportlichen Betätigung für die Vor-
schulkinder. Die Kinder werden mit ihren Erzieherin-
nen jeweils vormittags mit dem Vereinsbus in ihren 
Einrichtungen abgeholt und gehen eine Stunde unter 
Anleitung von Martin Sekera, der dabei von Heikki 
Tiihonen unterstützt wird, auf das Eis, um das Schlitt-
schuhlaufen zu erlernen. 
Die Kleinen sind mit großem Eifer dabei und meistern 
die Übungen auf dem Eis bereits mit viel Geschick. 
Schon nach der ersten Stunden können sich die meis-
ten Kids ohne die „Eislaufhilfe“ auf dem glatten Grund 
gut bewegen. Natürlich gibt es auch eine kleine Pause, 
in der die Kinder einmal verschnaufen und mitge-
brachten Tee zu sich nehmen können. „Die Kinder 
kommen immer mit großer Vorfreude in die Eishalle, 
machen große Fortschritte und zeigen sich sehr interes-
siert. Einige Übungsgruppen haben sich auch schon in 
den Mannschaftskabinen umgeschaut“, bestätigte ein 
Betreuer. Nach Beendigung der Eislaufstunde werden 

EISHOCKEY im 
ZITTAUER GEBIRGE

alle wieder in ihre Einrichtungen zurück gebracht und 
die meisten können es kaum erwarten, wenn es das 
nächste Mal heißt: „Heute geht es wieder  aufs Eis!“

Die Organisation, Vorbereitung und Durchführung die-
ses Projektes lag und liegt in den Händen des Jugend-
wartes des EHC, Herrn Uwe Brockelt, der unterstützt 
wird von Ronny Völkel-Baier. Frau Metzke aus Ol-
bersdorf hat dem Verein ihre Mithilfe angeboten und 
unterstützt das Projekt auf und neben dem Eis mit viel 
persönlichem Engagement.

Unser Dank gilt all jenen, die es ermöglicht haben, 
dieses Projekt wieder aufleben zu lassen. Dass es in 
jedem Fall ein großer Erfolg ist, kann man bereits 
jetzt an den Kinderaugen ablesen.

Kleingartenverein
„Am Kaltenstein“
in Olbersdorf

Es sind wieder freie Gärten zu ver-
geben.
Interessenten wenden sich bitte 
an:
Frau Seemann, Telefon: (0 35 83) 69 18 81



12

Vereine berichten
Gemeindeblatt Olbersdorf  Februar 2013  Erscheinungstag: 20.02.2013

Ostsächsicher
Sportverein Zittau e.V.
Abteilung Radwanderfahren

Mitglied im Rad- und Kraftfahrerbund
„Solidarität“ 1896 Landesverband Sachsen e.V.

UNSER PROGRAMM MÄRZ 2013
Der OSV bietet  entsprechend  Mitgliederkonzentration 
in Olbersdorf  Fahrten von dort aus an.
Im Wesentlichen werden Fahrten für gemütlichere 
Radwanderer angeboten.
Datum / Zeit Ziel / km / Treff / Besonderheiten
24.03.  Start in den Frühling „Rund um 
09.00 Uhr Zittau“ (ca. 45 km)  FL.: Gerd Ranze 
 T.: Olbersdorf Töpferstraße KITA  
 Zwergenhäusel 
 Personaldokument und KČ 
 erforderlich 
 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und  
 Eilige geeignet
 Anschluss Hörnitz „Stadt Zittau“  
 gegen 09.20 Uhr möglich
Weitere Fahrten sind nach Absprache möglich. Die 
Teilnahme erfolgt aber auf eigene Gefahr.
Unfall- und Privathaftpfl ichtversicherung ist Sache des 
Teilnehmers.

Gerd Ranze

Neues von der 

TSG Olbersdorf e.V.

- Damenvolleyball der TSG -

„Willkommen bei uns, und ran ans Netz!!!“
Haben Sie das neue Jahr mit sportlichen Vorsätzen 
begonnen und wissen jetzt nicht wohin?
Unsere Sportgruppe besteht bereits seit acht Jahren und 
trainiert jeden Dienstag von 20.15 Uhr bis 22.00 Uhr 
in der Turnhalle Neubaugebiet.
Unser Ziel ist es, im gemeinsamen Training die Tech-
niken der Sportart zu entwickeln, um im Hobbybereich 
auch außerhalb der Trainingsgruppe unseren Sport be-
treiben zu können. Da wir keine Wettkämpfe austra-
gen, sind auch Anfänger und Quereinsteiger bei uns 
willkommen. 
Wenn du Lust hast, so schau doch mal unverbind-
lich vorbei, vielleicht fi ndest du bei uns deine sport-
liche Heimat.
Denkt bitte daran, gute Vorsätze zu fassen ist schon mal 
der erste Schritt und 2013 wird das auch mal umge-
setzt!

- Abteilung Schwimmen -
Das neue Jahr hat gleich mit zwei Wettkämpfen begon-
nen, bei denen unsere Sportlerinnen und Sportler her-
vorragende Ergebnisse erzielten.
In Görlitz starteten neun Sportler der Altersgruppe 
2002 und älter. Sie absolvierten insgesamt 31 Starts. 
Für ihre sehr guten Leistungen nahmen sie dreimal 
Gold-, viermal Silber- und elfmal Bronzemedaillen 
mit nach Hause!!!

Im TRIXI-Bad schwamm unser „Nachwuchs“ der Al-
tersgruppe 2001 bis 2005 mit 11 Teilnehmern.
Zeitiges Aufstehen war an diesem Tag notwendig, der 
WK begann bereits 8.00 Uhr. Mit großer Aufregung er-
schienen alle pünktlich zum Start. Für Einige war dies 
der erste Wettkampf an dem sie teilnehmen konnten. 
Jeder Sportler hatte einen Elternvertreter zum anfeuern, 
Mut machen, trösten und loben mit in der Schwimm-
halle. Der Wettkampf verlief außerordentlich gut. Die 

Grundlagen dafür wurden während einer disziplinier-
ten und kontinuierlichen Trainingsarbeit gelegt. Alle 
Teilnehmer erzielten Bestleistungen. Wir können 
mit Stolz auf drei Erste, sechs Zweite und fünf Drit-
te Plätze verweisen. 
All diesen Wettkampfsportlern unseren „Herzlichen 
Glückwunsch“, wir sind stolz auf euch, weiter so!!!
Mit einem kräftigen „Sport frei“ und denkt daran: 
„Ohne Fleiß, kein Preis“

der Vorstand der TSG Olbersdorf e.V.
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Neues aus der Geschäftswelt

Poststraße 3 am Niederdorfbahnhof
in Olbersdorf
Bitte telefonisch anmelden unter 
(0 35 83) 5 85 47 70.

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr.
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Ihre Ute Faller

Neueröffnung

FußpflegeFußpflege
und Kosmetikund Kosmetik

Du holst kein Extra-Geld vom Staat.

Du holst dein
Sahnehäubchen
fürs Wohnglück.

Volksbank 

Löbau-Zittau eG

Beratung bei
den Experten Ihrer Volksbank 
Löbau-Zittau eG und der 
Schwäbisch Hall AG.

Weitere Infos auch unter
www.VB-Loebau-Zittau.de

Ein Dankeschön!
In den Nachmittagsstunden des 20. Oktober 2012 stürzte mein 
Vater, Herr Hartmann, auf dem Rückweg vom Sportplatz nach 

Hause, und zog sich dabei einen Bruch des rechten Oberarmes 
zu. Er hatte sich als Zuschauer ein Fußballspiel angesehen. Auf 
dem Rückweg nach Hause ist er dann, vermutlich in Höhe des 

Parkplatzes des Markant Marktes, gestürzt. 

Zum genauen Geschehen kann er leider keine Angaben machen. 
Hiermit möchte ich der oder den Personen, welche sich um 

meinen Vater gekümmert haben, und den Rettungsdienst gerufen 
haben herzlich danken! Es geht ihm etwas besser, jedoch wird er 

vermutlich eine bleibende Beeinträchtigung zurück behalten.

Thomas Hartmann

Wir vermieten im Auftrag des Eigentümers in Oybin,  
Hubertusweg 7 ab sofort unbefristet eine moderne 

3-Raum-Wohnung im Erdgeschoss mit ca. 61 m².
Die gemütliche, neu sanierte Wohnung besteht aus Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, gefliestem Bad mit Wanne und WC, 

Küche mit Fliesenspiegel und Flur.
Die Wohnung verfügt über Zentralheizung mit Warmwasseraufberei-

tung, Telefon- und Radio / TV-Anschluss, Wechselsprechanlage u.a.
Zu der Wohnung gehört ein Keller. Wäschetrockenplatz und Garten 

sind allgemein nutzbar. Bei Bedarf kann ein PKW-Stellplatz  
angemietet werden.

Die Wohnungsmiete beträgt 280,00  kalt, zuzüglich 160,00   
Vorauszahlung für Betriebs- und Heizkosten. Als Sicherheitsleistung 

sind zwei Kaltmieten Kaution zu entrichten.
Ansprechpartner:

Wohnbaugesellschaft Zittau mbH
Herr Weder, Telefon: (03583) 750-110

Frau Bandmann, Telefon: (03853) 750-303

Spitzkunnersdorfer Straße 18 a
02779 Großschönau
Tel. (03 58 41) 26 53 · Fax 3 82 74
www.kratzermetallbau.de

Ist Ihr Grundstuck sicher?
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Rätselspaß

Hartweg 2 · 02763 0berseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 
Fax: (0 35 83) 70 44 08

 Homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de
 E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

Bauunternehmen
Heidrich

GmbH & Co. KG

Marko Endert
Zur Randsiedlung 3 · 02785 Olbersdorf

Telefon: (0 35 83) 54 04 02 · Funk: (01 73) 8 94 26 30
Fax: (0 35 83) 54 04 02 · marko-endert@t-online.de

Grundstückspflege · Kleintransporte · Reinigungsarbeiten
Abholung von Gartenabfällen

Ihr Häuslicher
      Pflegedienst

Auf der Heide 1
02796 Kurort Jonsdorf 

Tel.: (03 58 44) 7 66 80
Inhaber: Reiner Mönch
(0160) 90222331

RÄTSELSPASS

Senkrecht:
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Geschäftswelt

• Kfz-Unfallinstandsetzung – alle Typen
• Fahrzeuglackierung PKW, LKW, Motorrad
• Inspektionsservice
• Reifen, Autoglas

Telefon 
(0 35 83) 51 73 27

Lack • Karosserie • Service
Meisterbetrieb

Steffen

Neusalzaer Straße 53c · 02763 Zittau

Handwerker und
Gewerbetreibende

Wir laden am Mittwoch,
dem 5. März 2013, 19.30 Uhr zu 

einem 
Handwerkertreff 

im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich 
ein.

Olbersdorfer Hof

Erstbezug nach Sanierung
Großzügige 3-Raum-Wohnung im Dreifamilienhaus in 

ruhiger Lage von Niederoybin zu vermieten. Hochwertige 
Ausstattung, ca. 85 m², Loggia, Stellplatz, Gartennutzung.

Bei Interesse an (01 51) 11 63 92 60 wenden!

Löbauer Platz 4, Zittau
Telefon: (0 35 83) 5 70 80

Servicezeiten: Montag – Freitag
9.00 – 12.00 Uhr · 14.00 – 18.00 Uhr

Autorisierter Fachhändler für:

Ihre Werkstatt für elektronische Geräte aller Art
� Beratung � Verkauf � Installation � Service

� Unterhaltungselektronik � Steuerungstechnik � Antennentechnik
 � Kommunikationselektronik � Kaffeevollautomaten

Wartung und Reparatur von Kaffeevollautomaten

Funk und Elektronik
Posselt und Partner OHG

Klaus Wöll Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau �035841/3070

Einkommensteuer 2012 
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin

Tel. 035841 307-0 Fax 035841 30716  
E-Mail Klaus.Woell@woell-Intax.de

Wer die Pflicht hat Steuern zu zahlen,  
der hat auch das Recht, Steuern zu sparen.  

(Helmut Schmidt, Altbundeskanzler) 
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Geschäftswelt
Gemeindeblatt Olbersdorf  Februar 2013  Erscheinungstag: 20.02.2013

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 

der ist nicht tot, der ist nur fern;  

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Wir sorgen für einen liebevollen Abschied!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de

Hammerschmiedtstr. 13

02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall

• Bestattungen jeder Art

• Trauerhilfe

• Bestattungsvorsorge

• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300
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